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ROTE REVUE

Redaktionelle Mitteilung

Mit der heutigen Nummer übernimmt gemäß Beschluß der Geschäftsleitung

der SPS Genosse Dr. Benno Hardmeier, der neugewählte
Zentralsekretär der SPS, die Mitredaktion an der «Roten Revue» als Nachfolger des

ausscheidenden Genossen Jules Humbert-Droz.

Dem Genossen Humbert-Droz möchten wir auch an dieser Stelle für seine

langjährige wertvolle redaktionelle Mitarbeit an unserer Zeitschrift den
herzlichsten Dank aussprechen. Redaktion der «Roten Revue»

BENNO HARDMEIER

Die Sozialdemokratie vor neuen Aufgaben

In diesem Artikel werden nicht die unmittelbar bevorstehenden
Aufgaben und Aktionen der Sozialdemokratischen Partei der Schweiz zur
Diskussion gestellt. Es geht vielmehr darum, die langfristigen Aufgaben
aufzuzeigen und den künftigen Weg der Sozialdemokratie abzustecken. Dieser
Aufsatz ist ein Versuch, Sinn, Wesen und Ziel sozialdemokratischer Politik
in großen Zügen und moderner Formulierung zu umschreiben.

Die Sozialdemokratie bekennt sich zu den Idealen der Freiheit, Gerechtigkeit,

Gleichheit, Solidarität. Diese Leitideen sind nicht nur Wegweiser,
sondern auch unerläßliche Prüfsteine für das politische Handeln. Sie haben
als Maßstab zu dienen, wenn es gilt, Entscheidungen zu treffen; ohne sie

würde man Gefahr laufen, bei institutionellen Änderungen die menschlichen
Belange außer acht zu lassen. — Zur Verbesserung und Vervollkommnung
unseres demokratischen Staatswesens sind institutionelle Änderungen
notwendig, aber nicht die Institutionen, sondern die Menschen haben wir in
den Mittelpunkt zu stellen. Die Institutionen sind nicht um ihrer selbst
willen da, sie sind für den Menschen da.

Es will mir als Selbstverständlichkeit erscheinen, daß eine Partei, die
sich, wie die Sozialdemokratie, eine Umgestaltung der wirtschaftlichen,
gesellschaftlichen und sozialen Ordnung, aber auch eine lebendige Form der
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